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 Oktoberfest  2017 

Liebe Schützinnen und Schützen, 

ich möchte mich für Eure Mitwirkung zur „Wiesn 2017“ ganz herzlich bedanken.  

Je näher der Termin zur Wiesn rückt, umso mehr steigt auch die Anspannung bei uns in der 
Vorstandschaft. Wir sind immer bemüht, den Wünschen zu entsprechen. Dies ist nicht immer 
einfach, besonders wenn ich 8 Wochen vorher gesagt bekomme: „Du bekommst anteilmäßig 
pro 100 Schützen im Gau, nur 4 Plätze“. Umgerechnet wären das z.Zt. anteilig 52 Plätze ge-
wesen.   

Hier muss ich mich für den Einsatz beim Schützenbezirk und bei meinen Kollegen, den Schüt-
zenmeistern der anderen Gaue, herzlich bedanken. Trotz der Aufregung vorher, hatten wir wie-
der genug Tische zur Verfügung und 
konnten uns über die vorhandenen 
Plätze einigen.  

Zum Festzug möchte ich anmerken, 
selbst bei den großen, “Renommierten 
Vereinen“,  sind nicht alle Blumen echt!  
Und nicht jede Schützin, befolgt die 
Voraussetzung zur Teilnahme am Fest-
umzug. In hellen Nylonstrümpfen dann 
trotzdem teilzunehmen,  war nicht 
fesch, sondern frech! (Sie war nicht aus 
unserem Gau!) 

Bezirks- und Gauschützenkönigin, 
Verena Schärtl für Luftgewehr, Bezirks-
schützenkönig für Luftpistole Gerhard 
Schiller führten den Bezirk, und unsere 
Gaukönige Melitta Deubler, aufgelegt 
Gewehr und Anton Hierhager, Luft-
pistole, sowie Jugendkönig Ferdinand 
Bentlage, führten unseren Gau beim 
Festumzug an. 

Wenn man einmal als Bezirks-, Gau-, 
oder Vereinskönig(in) mit nur einem 
Schuss die Ehre hat, am schönsten 
und weltbekanntesten Festumzug mit-
gehen zu dürfen, lohnt sich die ganze 
Mühe. Umso schöner war das tadellose 
Auftreten von unserem Gau im Schüt-
zen- und Trachtenfestzug. Ich habe 
mich sehr gefreut und es war eine 
Freude, Euch alle anzuschauen.  

Es wurde ein gelungener Einzug und 
ein schöner Sonntag. (Foto: Robert Schlagenhaufer) 
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 Oktoberfest Landesschießen 2017 

Die Teilnahme am Sonntag beim Oktoberfest-Landesschießen war sehr gut besucht. 
Zwar fuhr der Bus schon um 7.00 Uhr zur Wiesn, dafür waren wir aber auch die Ers-
ten am Stand. Gerne hätten wir die 40ziger Marke geknackt, leider sagten dann noch 
3 Schützen ab und so gingen wir mit 38 Schützinnen und Schützen an den Start.  

Vielleicht schaffen wir es ja im nächsten Jahr!  

 

 

 

 

 

Viele fleißige Ehrenamtliche Helfer füh-
ren das Landesschießen auf dem Okto-
berfest durch. Hier kann man die 
„Schützenfamilie“ spüren. Sie sind mit 
Herz und Sachverstand dabei. Auch von 
unserem Gau tragen seit Jahren einige 
Helfer zur Schützenfamilie bei. In den 
letzten drei Jahren hat sich das kamerad-
schaftliche Klima gebessert und  junge 

Helfer werden herzlich aufgenommen.  

Vielen Dank auch an die Böllerschützen. Auch hier war unser Gau am letzten Festtag – „Tag der deut-
schen Einheit“, wieder vertreten. Bei kalten Temperaturen und teilweise strömendem Regen, ließen Sie 
es sich nicht nehmen, Ihren Bezirksreferenten, Böllerkommandant  Sepp Hohnleitner, würdig zu ver-
abschieden und den neuen Bezirksreferenten, Böllerkommandant  Norbert Schussmann zu begrü-
ßen. Traditionsgemäß wurden auch die neuen Landesschützenkönige ausgerufen. Ihnen zu Ehren wur-
de Salut geböllert.  
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Zum ersten Schützendamen Stammtisch am Sonntag, dem 1. Oktober 2017, trafen sich mehr als 10 

Schützendamen. Bei lustigen Anekdoten in geselliger Runde war der erste Stammtisch ein Erfolg. Weil 

der erste Stammtisch im Schützenfestzelt unterhalb der Bavaria stattfand, war der Name schnell gefun-

den.  

Es war ein „Kommen und Gehen“, gerne schaute auch der ein oder andere Schütze einmal, zweimal 

oder sogar dreimal vorbei. Es ist geplant, sich einmal im viertel Jahr zum Ideenaustausch und Gesprä-

chen zu treffen. Der nächste Stammtisch der „Bavarias“ findet im Franziskaner statt. Der genaue Ter-

min wird noch bekannt gegeben.  

Auf Euer Kommen freu ich mich. 

Eure Elke 

 Erster Stammtisch der Schützendamen „Die Bavarias“ 

Gratulieren möchten wir unserem 
Landesschützenkönig Stefan 
Schauer, von der Schützengilde 
„Winzerer Fähndl“.  

Er hat die Ehre, für ein Jahr „Armbrust
-Landesschützenkönig“ zu sein. 

 

 

 

 
(Foto links: Heinz Hoffmann) 

 

Vielen Dank für Euer Engagement und Eure Teilnahme an diesem weltbekannten Fest. Ihr alle tragt zu 
dem guten Ansehen der „Schützen im Gau München Süd-West“ bei. 
 
Mit Schützengrüßen 
 

Eure Elke Kapell 
1.Gauschützenmeisterin 
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12.11. Bezirks– und Holmepokal in Hochbrück 
12.11. Bezirksdamenpokal in Hochbrück 
19.11. Gau-Partnerschießen in der Bezirkssportanlage Pasing 
25.11. Gaujugendkönigsschießen in der Bezirkssportanlage Pasing 
 
Termine 2018: 
01.01.2018 Neujahrsböllern vor dem Pasinger Rathaus 
13.01. Neujahrsempfang bei den Winzerer Fähndl 
27.01. Bezirksschützenball 
29.04. Maibaumaufstellen beim Jugendhaus Walchensee 

Impressum 
 

Gau München Süd-West, Aubinger Str. 12, 81243 München, www.gau-suedwest.de 
1. Schützenmeisterin Elke Kapell, 1.Schuetzenmeisterin@gau-suedwest.de 
 

Für die Inhalte der Berichte sind die jeweiligen Verfasser selbst verantwortlich. 
 

Zum An– bzw. Abmelden des Newsletters einfach eine E-Mail an schuetzenecho@gau-suedwest senden. 

 Termine 

 

Achtung Neujahrsempfang 2018: Termin bleibt – Veranstaltungsort  hat 

sich geändert! 

Liebe Schützinnen und Schützen, 

da sich die Baumaßnahmen bei der „ASG Winzerer Fähndl“ ins Jahr 2018 verschieben, wur-

de uns zugesichert, dass wir unseren Neujahrsempfang am Samstag, dem 13. Januar 2018, 

wie gewohnt auf der „Burg“ feiern dürfen. Hierfür sagen wir jetzt schon herzlichen Dank an 

die „ASG Winzerer Fähndl“. 

Der Gottesdienst zum Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder wird wie bisher in der 

Kirche St. Martin in Lochhausen stattfinden. Auch wird wieder ein Bustransfer eingerichtet. 

Wir freuen uns auf Euch!  

Elke Kapell 

1.Gauschützenmeisterin 

 Partnerschießen am 19.11.2017 (neuer Termin) 

Liebe Schützinnen und Schützen, 

das Partnerschießen mußte aufgrund eines wichtigen Schützentermins um einen Tag auf Sonntag, den 

19. November verschoben werden. Es ist zwar dann der Volkstrauertag, aber sonst wäre es terminlich 

nicht mehr unterzubringen. Weitere Infos folgen wie immer per E-Mail. 

Vielen Dank und viele Grüße 

Eure Gaudamenleiterinnen 

Verena und Sabine 


